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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München III : SpVgg Thalkirchen VI 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die SpVgg Thalkirchen VI in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg der SpVgg
Thalkirchen VI im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim SV Funkstreife München III endgültig fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Festl / Ruland verpassten es mit einem 1:3 gegen Werner / Klak, einen
Punkt für ihr Team zu erringen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Miser / Rademacher
mussten Schuh / Nichita Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Walter Festl im Spiel gegen Manfred Klak bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Werner war für Wolfgang Schuh letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Ralf
Ruland beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jasper Rademacher. Trotz Blitzstart verlor Christian
Nichita sein Spiel gegen Mert Miser letztlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Walter Festl hatte im Match gegen Stefan Werner am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Recht kurzen
Prozess machte Wolfgang Schuh beim 3:0 mit Manfred Klak und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Es dauerte eine
Weile, bis Jürgen Ralf Ruland den Fünf-Satz-Sieg gegen Mert Miser unter Dach und Fach hatte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nicht ganz
mithalten konnte Christian Nichita, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jasper Rademacher,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ohne Satzgewinn für Jürgen Ralf Ruland verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Werner. Gekämpft bis zum Schluss hatte Walter Festl im
Match gegen Mert Miser, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der 8:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Funkstreife München III am 29.11.2022 gegen den
SV Weißblau-Allianz München II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2022 gegen
den TSC München-Maxvorstadt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Funkstreife München III

Doppel: Festl / Ruland 0:1, Schuh / Nichita 0:1 
Einzel: W. Festl 2:1, W. Schuh 1:1, J. Ruland 1:2, C. Nichita 0:2 

 SpVgg Thalkirchen VI
Doppel: Werner / Klak 1:0, Miser / Rademacher 1:0 
Einzel: S. Werner 2:1, M. Klak 0:2, M. Miser 2:1, J. Rademacher 2:0
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